
Studentenrat der TU Dresden

Protokoll der Sitzung des Förderausschusses vom 
06.07.2009

Anwesende:  Paul Mosler, Patrick Dittrich, Kristin Hofmann

Protokoll: Kristin Hofmann
Beginn: 16.25
Ende:  17.15 

Tagesordnungspunkte/ Themen Verantwortlich

1)  Philipp Kleinichen beantragt: 
die Abteilung Tischtennis vom USZ möchte wie jedes Jahr ein
Sommerturnier und ein Anfängerturnier durchführen. 

Sommerturnier:
Ausführliche Begründung:

Seit Jahren findet im Rahmen des Unihochschulsports, Abteilung
Tischtennis, ein Sommerturnier statt. Dieses dient dem
Leistungsvergleich aller Tischtennisspieler/innen am Ende des
Semesters. Außerdem sollen Teamgeist und Zusammengehörigkeitsgefühl
gefördert werden. Die Tischtennisspieler/innen sollen selbstverständlich
für ihre Leistungen auch belohnt werden, d.h. es werden Sachpreise, z.B.
Medaillen, Tischtennismaterial etc. vergeben. Für diese Anschaffungen  
braucht der
Uni-Tischtennissport finanzielle Unterstützung. Für das Turnier wird ein  
Startgeld von
2 Euro erhoben, mit dem die sonstigen Unkosten (Verpflegung etc.) gedeckt  
werden.

Kostenaufstellung:
(Die Preise sind dem aktuellen TT-Katalog entnommen.)

3 Medaillen (mit Kordel) zu je 2,60 = 7,80
3 Kult-T-Shirts 2x11,90 1x13,90 = 37,70
3 Andro-Handtuch Promo 9,90 = 29,70
3 andro-Reinigungsset Free Clean 5,90 = 17,70
Summe: 92,90

Anfängerturnier:
Wie jedes Semester findet auch 2009 ein Turnier für die Anfängergruppen  
statt.
Die Neulinge können so erstmals ihr Erlerntes unter Beweis stellen und
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sich auch mit Spielern anderer Gruppen messen. Dieses Turnier soll aber
nicht nur dem sportlichen Vergleich dienen, sondern auch zum weiteren
Training in Kursen des USZ motivieren. Die Sieger des Wettkampfes sollen
für ihre Leistung belohnt werden und dafür Medaillen und Sachpreise
erhalten. Wir bitten dafür um eine finanzielle Unterstützung.
Für das Anfängerturnier wird kein Startgeld erhoben.

Kostenaufstellung:
(Die Preise sind dem aktuellen TT-Katalog entnommen.)

3 Medaillen (mit Kordel) zu je 2,60 =7,80
3 andro-Reinigungsset Free Clean 5,90 = 17,70
Summe: 25,50

Insgesamt  118,40 Euro. → einstimmig angenommen 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------

2) Die Akademische Fliegergruppe der TU Dresden veranstaltet im 
Oktober 
2009 ein Professorentreffen, für welches wir eine finanzielle 
Unterstützung vom Studentenrat der Technischen Universität Dresden in 
Höhe von 241,70€ beantragen.

Geplante Ausgaben:

Speisen und Getränke (für ca. 35 Personen a 5,00€)        175,00€
Raummiete                                                  40,00€
Porto für Einladungen und Protokolle                       18,70€
Druckkosten                                                 8,00€
---------------------------------------------------------------
Gesamtsumme:                                              241,70€

Für unsere Arbeit nach dem Motto "Studenten forschen, bauen, fliegen" ist die 
Unterstützung durch die TU Dresden, im speziellen aber durch die Professoren 
unerlässlich. Um diesen einen Gesamtüberblick über unsere letzten Entwicklungen 
und Aktivitäten zu geben, veranstalten wir ein Professorentreffen, mit Fachvorträgen, 
Ausstellung von Messapparaturen 
und offener Diskussion zum Kennenlernen und Erfahrungsaustausch.

ÄA nach Diskussion, dass ja die Raummiete umgangen werde könnte und 
Verpflegung nicht gefördert wird. → 26.70 Euro ---> 2/0/1 angenommen
---------------------------------------------------------------------------------------------
3) Julian Herrfurth möchte das UniRadio als HSG anerkennen lassen. Sie haben 
bisher 10 bis 12 Mitglieder und verfolgen vor allem das aktuelle Geschehen im 
Bereich Hochschulpolitik und Kultur. Sie senden 2 Stunden im Monat, bisher von 
Coloradio aus. Sie sehen ein eigenes Radio auf dem Campus als nützlich an, auch 
nach Gesprächen mit Studierenden. Es soll life-streaming sein., und dann je nach 
Anzahl der Mitarbeiter_innenschaft Zeit gesendet werden. 
----> die Hochschulgruppe wird angenommen a
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